
 

 

 

 

 

Ahmadinejad vor der UN-Vollversammlung 

 

 

Im Folgenden einige Auszüge aus der Rede, die der iranische Staatspräsident 

Mahmoud Ahmadinejad am 23.09.2008 vor der UN-Vollversammlung gehalten 

hat: 

 

„In Palästina werden noch immer 60 Jahre von Gemetzel und Invasion durch die 

Hände einiger verbrecherischer und besetzender Zionisten fortgesetzt. Sie 

haben ein Regime gefälscht, indem sie Leute aus verschiedenen Teilen der Welt 

gesammelt und sie in das Land eines anderen Volkes gebracht haben, in dem 

sie die wahren Besitzer dieses Landes vertreiben, inhaftieren und ermorden. 

Unter Vorankündigung marschieren sie ein, meucheln und verhängen 

Lebensmittel- und Medizinblockaden, während sie von einigen hegemonialen 

und tyrannischen Mächten unterstützt werden. Der Sicherheitsrat kann nichts 

tun, und manchmal ebnet er auf den Druck weniger tyrannischer Mächte hin 

sogar den Weg für diese zionistischen Mörder. Es ist nur natürlich, dass einige 

UN-Resolutionen, die die Misere des palästinensischen Volkes ansprechen, 

unbeachtet in die Archive relegiert worden sind.“ 

 

„Mit der Würde, der Integrität und den Rechten der amerikanischen und 

europäischen Völker wird von einer kleinen, aber hinterlistigen Zahl von Leuten 

namens Zionisten gespielt. Obwohl sie eine unbedeutende Minderheit sind, 

beherrschen sie einen wichtigen Teil der finanziellen Zentren sowie der 



politischen Entscheidungszentren einiger europäischer Länder und der USA in 

einer tückischen, komplexen und verstohlenen Art und Weise. Es ist zutiefst 

desaströs, dass einige Präsidentschafts- oder 

Ministerpräsidentschaftskandidaten in einigen großen Ländern diese Leute 

besuchen, an ihren Zusammenkünften teilnehmen und ihre Treue und 

Verpflichtung gegenüber ihren Interessen schwören müssen, um finanzielle und 

mediale Unterstützung zu erhalten.“ 

 

„Das heißt, die großen Völker Amerikas und verschiedener Nationen in Europa 

müssen den Forderungen und Wünschen einer kleinen Zahl habgieriger und 

invasiver Leute gehorchen. Diese Nationen geben ihre Würde und ihre 

Ressourcen für die Verbrechen und Besatzungen und Bedrohungen der 

zionistischen Netzwerks gegen ihren Willen her…“ 

 

Heute befindet sich das zionistische Regime im eindeutigen Gefälle zum Kollaps, 

und es gibt für es keinen Ausweg aus der Jauchegrube, die es selbst und seine 

Unterstützer geschaffen haben.“ 

 

„Das amerikanische Imperium in der Welt erreicht das Ende seines Weges, und 

seine Herrscher müssen ihre Einmischung auf ihre eigenen Grenzen 

beschränken…“ 

 

 

 

Die vollständige Rede in englischer Übersetzung: 

http://www.un.org/ga/63/generaldebate/pdf/iran_en.pdf 


